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Vorwort

Zielstellung der Eurocodes

(1) Die Eurocodes für den konstruktiven Ingenieurbau umfassen eine Gruppe von
Normen für den Entwurf, die Berechnung und die Bemessung von Bauwerken des
Hoch- und Ingenieurbaus und geotechnische Bemessungsregeln für bauliche
Anlagen.

(2) Sie behandeln die Bauausführung und Güteüberwachung nur soweit, wie dies
zur Festlegung von Qualitätsforderungen an die Bauprodukte bzw. Bauausführung
notwendig ist, um die bei der Bauwerksbemessung getroffenen Annahmen zu
erfüllen.

(3) Bis zum Vorliegen der erforderlichen, harmonisierten Technischen
Spezifikationen für Produkte und für Verfahren zur Überprüfung der
Produkteigenschaften behandeln einige Eurocodes für den Konstruktiven
Ingenieurbau bestimmte Teilaspekte in informativen Anhängen.

Hintergrund des Eurocode-Programms

(4) Die Kommission der Europäischen Gemeinschaft (CEC) leitete die Arbeit für die
Erstellung einer Reihe von harmonisierten, technischen Regeln für den Entwurf, die
Berechnung und die Bemessung von Hoch- und Ingenieurbauwerken ein, die
zunächst als Alternative zu den in den jeweiligen Mitgliedsstaaten geltenden - jedoch
voneinander abweichenden - Regeln dienen und sie schließlich ersetzen sollten.
Diese technischen Regeln wurden als “Eurocodes für den Konstruktiven
Ingenieurbau” bekannt.

(5) Nach Konsultierung ihrer Mitgliedstaaten übertrug die CEC im Jahre 1990 die
Arbeiten zur weiteren Entwicklung, Herausgabe und Fortschreibung der Eurocodes
für den Konstruktiven Ingenieurbau den CEN. Das EFTA-Sekretariat stimmte zu, die
Arbeiten von CEN zu unterstützen.

(6) Das Technische Komitee CEN/TC250 ist für alle Eurocodes des Konstruktiven
Ingenieurbaus verantwortlich.

(7) Gegenwärtig befinden sich folgende Eurocodes für den konstruktiven
Ingenieurbau in Arbeit, wobei jeder in der Regel mehrere Teile umfaßt:

EN 1991 Eurocode 1 Grundlagen des Entwurfs, der Berechnung und der
Bemessung sowie Einwirkungen auf Tragwerke

EN 1992 Eurocode 2 Planung von Stahlbeton und Spannbetontragwerken 
EN 1993 Eurocode 3 Entwurf, Berechnung und Bemessung von Tragwerken

aus Stahl
EN 1994 Eurocode 4 Entwurf, Berechnung und Bemessung von

Verbundtragwerken aus Stahl und Beton
EN 1995 Eurocode 5 Bemessung und Konstruktion von Holzbauwerken
EN 1996 Eurocode 6 Bemessung von Mauerwerksbauten
EN 1997 Eurocode 7 Entwurf, Berechnung und Bemessung in der Geotechnik
EN 1998 Eurocode 8 Auslegung von Bauwerken gegen Erdbeben
EN 1999 Eurocode 9 Entwurf, Berechnung und Bemessung von

Aluminiumkonstruktionen
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(8) Für die genannten Eurocodes hat das CEN/TC250 einzelne Unterkomitees
eingesetzt.

(9) Dieser Teil des Eurocode 8 wird als Europäische Vornorm (ENV) mit einer
Laufzeit von zunächst drei Jahren herausgegeben.

(10) Diese Vornorm ist für die praktische Erprobung und die Unterbreitung von
Stellungnahmen gedacht.

(11) Nach etwa zwei Jahren werden die CEN-Mitglieder um formelle
Stellungnahme gebeten, die bei der Festlegung künftiger Arbeitsschritte
Berücksichtigung finden.

(12) In der Zwischenzeit sollen Hinweise und Stellungnahmen zu dieser Vornorm
an das Sekretariat von CEN/TC250/SC8 mit folgender Anschrift

IPQ c/o LNEC
Avenida do Brasil 101
P-1799 LISBOA CODEX
PORTUGAL

oder an das entsprechende nationale Normungsinstitut gesandt werden.

Nationale Anwendungsdokumente (NAD)

(13) Im Hinblick auf die Verantwortlichkeit der Behörden in den Mitgliedsländern für
Sicherheit, Gesundheit und andere Sachverhalte durch die wesentlichen
Anforderungen der Bauproduktions-Richtlinie (CPD) abgedeckten Belange, wurden
bestimmte Sicherheitselemente in diesem ENV als Richtwert festgelegt, die durch [ ]
gekennzeichnet sind. Es wird von den Behörden im jeweiligen Mitgliedsland erwartet,
daß sie die Klammerwerte “boxed values” überprüfen und alternative endgültige
Werte für die Sicherheitselemente für die nationale Anwendung festlegen.

(14) Einige der europäischen und internationalen Bezugsnormen sind zum
Zeitpunkt der Herausgabe dieser Vornorm möglicherweise noch nicht verfügbar. Es
wird daher erwartet, daß jedes Mitgliedsland oder sein Normungsinstitut ein
Nationales Anwendungsdokument herausgibt, das endgültige Werte für die
Sicherheitselemente, Querverweise auf Bezugsnormen sowie Hinweise für die
nationale Anwendung dieser Vornorm enthält.

(15) Es ist beabsichtigt, daß diese Vornorm in Verbindung mit dem NAD
angewandt wird, das in demjenigen Land gilt, in dem das Gebäude oder
Ingenieurbauwerk erstellt wird.

Besondere Hinweise für diese Norm

(16)  Der Anwendungsbereich des Eurocode 8 ist in Absatz 1.1.1 des ENV 1998-1
1:1994 festgelegt. Der Anwendungsbereich dieser Vornorm ist in Abschnitt 1.1
definiert. Weitere geplante Teile des Eurocode 8 sind in Absatz 1.1.3 des ENV 1998-
1-1:1994 angegeben.

(17)  Diese Vornorm ist in vier Abschnitte unterteilt. Der erste Abschnitt enthält
allgemeine Regeln für die Auslegung von Silos, Tanks und Rohrleitungen. Die
anderen Abschnitte geben für Silos (Abschnitt 2), Tanks (Abschnitt 3) und
Rohrleitungen (Abschnitt 4) spezifische Regelungen an.
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(18)  Es ist zu beachten, daß diese Vornorm in Verbindung mit dem ENV 1998-1-1
und zusätzlich zu den Bestimmungen der anderen relevanten Eurocodes zu
verwenden ist.

(19)  Diese Vornorm enthält zwei informative Anhänge.

Vorgesehene Weiterentwicklung der dieser Vornorm

(20)  Ein Gegenstand dieser Vornorm ist die Sicherstellung der Konsistenz von
seismischen Auslegungsbestimmungen für Silos, Tanks und Rohrleitungen und
denen von anderen Konstruktionen. Es ist selbstverständlich, daß dies ein
kontinuierlicher, langwieriger Prozeß ist und nicht in einem Schritt erreicht werden
kann.

(21)  Teile in anderen Eurocodes, welche die gleichen Konstruktionen wie in dieser
Vornorm behandeln, sind noch in Vorbereitung.

(22)  Eine Zahl von Aspekten des seismischen Verhaltens von Silos, Tanks und
Rohrleitungen sind noch nicht vollständig geklärt und die Forschungsarbeit dauert
noch an. Es wird erwartet, daß diese Vornorm und insbesondere die
Auslegungsregelungen und -verfahren der Anhänge sich parallel mit dem
Wissenszuwachs auf diesem Gebiet erneuern werden.iTeh STANDARD PREVIEW
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1 Allgemeines

1.1 Anwendungsbereich

(1) P Diese Vornorm enthält Prinzipien und Anwendungsregeln für die seismische
Auslegung von aus Rohrleitungssystemen und Lagertanks zusammengesetzten
Anlagen unabhängig von deren Ausbildung und Standort unter konstruktiven
Aspekten. Sie kann ebenfalls zur Auslegung von unabhängigen Elementen wie
speziellen Wassertürmen oder Siloanlagen für granulare Materialien verwendet
werden. Mit der Vornorm kann auch eine Einschätzung von
Verstärkungsmaßnahmen durchgeführt werden, um die seismische Auslegung
existierender Anlagen auf den aktuellen technischen Stand zu bringen.

(2) P Diese Vornorm enthält die für eine seismische Auslegung dieser Konstruktionen
zusätzlichen Kriterien und Regeln. Diese Regeln und Kriterien sind unabhängig
von Größe, Konstruktionsart und anderen funktionalen Merkmalen. Für bestimmte
Arten von Tanks und Silos werden detaillierte Berechnungs- und
Nachweisverfahren angegeben.

(3) P Unter Hinweis auf Abschnitt 1.1 des ENV 1998-1-1:1994 ist diese Vornorm nicht
vollständig für Anlagen mit hohem Risiko für die Bevölkerung oder die Umwelt.
Dafür müssen zusätzliche Anforderungen durch entsprechend kompetente
Einrichtungen erarbeitet  werden. Diese Vornorm ist ebenso nicht vollständig für
Konstruktionen mit ungewöhnlichen Bauelementen und für solche, bei denen
spezielle Maßnahmen und Untersuchungen durchgeführt werden müssen, um den
Erdbebenschutz sicherzustellen. Für diese zwei Fälle enthält die Vornorm nur
allgemeine Prinzipien und keine detaillierten Anwendungsregeln.

(4)  Die Auslegung von Bauwerken der Lebenslinien „life-lines“, die oft im
Anwendungsbereich dieser Vornorm liegen, erfordert Konzepte, Modelle und
Methoden, welche wesentlich von denen gewöhnlicher Bauwerkstypen
abweichen. Das Antwortverhalten und die Stabilität von Tanks unter
Starkbebeneinwirkung  beinhalten komplexe Sachverhalte wie z.B. die Boden-
Bauwerk Interaktion, welche vereinfachten Auslegungsverfahren nur schwer
zugänglich sind. Gleiches gilt für die Auslegung von Rohrleitungssystemen in
schlechtem und möglicherweise instabilem Boden. Aus diesem Grund weicht der
Aufbau dieser Vornorm von den anderen zugehörigen Teilen des ENV 1998 ab.
Diese Vornorm ist im allgemeinen beschränkt auf grundlegende Prinzipien und
methodische Angaben. Detaillierte Bemessungsverfahren für einige typischen
Situationen sind in den Anhängen aufgeführt.

(5) P Die Formulierung und Einführung allgemeiner Anforderungen für Bauwerke im
Anwendungsbereich dieser Vornorm erfolgt nach der Unterscheidung von
unabhängigen Bauwerken und redundanten Netzwerken.

(6) P Ein Bauwerk kann als unabhängig betrachtet werden, wenn sein Verhalten
während eines seismischen Ereignisses nicht durch andere Bauwerke beeinflußt
wird und die Konsequenzen eines Versagens nur dessen eigene Funktionen
betreffen.
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1.2 Sicherheitsanforderungen

1.2.1 Allgemeines

(1) P Diese Vornorm behandelt Bauwerke welche sich insbesondere in den folgenden
grundlegenden Eigenschaften unterscheiden können:

� Art und Menge der gelagerten Produkte und der damit verbundenen potentiellen
Gefahr

� Anforderungen an die Funktionsfähigkeit während eines Erdbebens und danach
� Umweltbedingungen

(2)  Abhängig von der spezifischen Kombination der kennzeichnenden Eigenschaften
sind unterschiedliche Formulierungen der allgemeinen Anforderungen
zweckmäßig. In Übereinstimmung mit der allgemeinen Vorgehensweise in den
Eurocodes wird die Verwendung von zwei Grenzzustände bei einer entsprechend
angepaßten Definition beibehalten.

1.2.2 Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit

(1) P Abhängig von den Merkmalen und dem Verwendungszweck des betrachteten
Bauwerks sind einer oder zwei der folgenden Grenzzustände der
Gebrauchstauglichkeit einzuhalten:

� volle Funktionsfähigkeit
� minimale Funktionsfähigkeit

(2) P Die „volle Funktionsfähigkeit“ erfordert, daß das betrachtete System und die
zugehörigen spezifischen Elemente bei einem seismischen Ereignis voll
funktionsfähig und dicht bleiben. Die jährliche Überschreitenswahrscheinlichkeit
des seismischen Ereignisses ist in Abhängigkeit von den Konsequenzen eines
Funktionsverlustes und / oder eines Auslaufens des Inhalts festzulegen.

(3) P Die Anforderungen an die „minimale Funktionsfähigkeit“ beinhalten, daß das
betrachtete System Schäden an einigen seiner Elemente erleiden kann. Das
Schadensausmaß ist aber nur so groß, daß nach Schadenskontrollmaßnahmen
die Funktionsfähigkeit des Systems bis zu einer bestimmten vordefinierten Grad
wiederhergestellt werden kann. Die jährliche Überschreitenswahrscheinlichkeit
des seismischen Ereignisses für diesen Grenzzustand ist in Abhängigkeit von den
Verlusten durch die reduzierte Kapazität des Systems und den notwendigen
Reparaturen abzuleiten.

1.2.3 Grenzzustand der Tragfähigkeit

(1) P Der Grenzzustand der Tragfähigkeit des Systems ist durch einen solchen
Verlust der Funktionsfähigkeit des Systems definiert, bei dem eine teilweise
Wiederherstellung der Funktionsfähigkeit mit einem akzeptablen
Reparaturaufwand möglich ist. Das Maß der Wiederherstellbarkeit ist von den
verantwortlichen Einrichtungen festzulegen.

(2) P Für bestimmte Elemente eines Netzwerks sowie für unabhängige Bauwerke
deren Versagen hohe Risiken mit sich bringen, wird der Grenzzustand der
Tragfähigkeit durch den Schadenszustand definiert, bei dem auch bei schweren
Schäden kein unangekündigtes Versagen und kein unkontrollierter Verlust des
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